
Foto: Die Ortsdurchfahrt von Staatz im Zuge der B 46 wurde

verkehrssicherer ausgebaut. Landtagspräsident Karl Wilfing

nimmt am 12. Oktober 2020 in Vertretung von Landeshaupt-

frau Johanna Mikl-Leitner die Fertigstellung der Arbeiten für

die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt von Staatz im Zuge der

Landesstraße B 46 vor.

Bürgermeister Daniel Fröschl
Neudorfer Straße 7
2134 Staatz-Kautendorf
Tel. : 0699 /11 00 94 43
E-Mail: bgm@staatz.gv.at

Sprechstunden:

Für Ihre Fragen und Anliegen neh-

me ich mir gerne während meiner

Amtsstunden Zeit: jeden Dienstag

Nachmittag, von 16 bis 19 Uhr.

Auf jeden Fall ersuche ich Sie um

Voranmeldung am Gemeindeamt

unter der Tel. : 02524/2212 bzw. per

Mail: marktgemeinde@staatz.gv.at

Teilen Sie bitte den Mitarbeitern

des Gemeindeamtes den Grund Ih-

res Terminwunsches mit, damit al-

le erforderlichen Vorbereitungen

zur Behandlung Ihres Anliegens

getroffen werden können.

Außerhalb der Amtszeiten bin ich

unter folgender Handy-Nummer

erreichbar: 0699 /11 00 94 43.

Wussten Sie schon, ...

. . . dass im Kalvarienberg (Heiliger Berg)

mehr Geschichte versteckt sein kann,

als von außen erkennbar ist.

Zwei Vermutungen: Die erste Annahme sagt,

der Erdhaufen sei ein Hügelgrab aus der

Hallstattzeit um 750 v. Chr.

Die zweite: es handelt sich um einen Hausberg

aus dem 11. Jh. Beide Möglichkeiten wurden schon

mit Funden belegt, aber nicht sicher bewiesen.



Sehr geehrte Staatzbürgerinnen
und Staatzbürger

Der Sommer 2020 wird uns im-
mer in Erinnerung als ein ganz
besonderer Sommer bleiben.

Zum einen war es eine ruhige
Zeit, die uns die Gelegenheit
bot, zu Hause auszuspannen,
den eigenen Garten zu genießen
oder die Heimat durch ent-
spannte Spaziergänge, oder
Radtouren neu zu entdecken.
Doch dieser erzwungene Rück-
zug hatte auch seine Schatten-
seiten. Denn unsere Vereine,
Feuerwehren und Pfarren konn-
ten die Veranstaltungen, die un-
ser gesellschaftliches Leben
ausmachen, nicht durchführen.

Dieser Ausfall bringt manche
Organisationen finanziell in ei-
ne prekäre Situation. Auch die
Gemeinden haben aufgrund der
sinkenden Einnahmen des Bun-
des weniger finanzielle Mittel
zur Verfügung.

Doch ich bin froh, dass wir trotz
dieser Krise mehrere Groß-Pro-
jekte abschließen konnten. Das
aufwändigste war die Sanierung
der Staatzer Durchzugsstraße an
der B46. In diesem Zuge möchte
ich den Anrainern für ihr Ver-
ständnis danken und der Stra-
ßenmeisterei Laa und Vize-
bürgermeister Leopold Fröschl
für die gute Zusammenarbeit.

Auch an der Durchzugsstraße
von Ameis an der B219 wurde
weiter gearbeitet und die Rand-
steine auf der linken Seite wer-
den Ende Oktober bzw. Anfang
November erneuert. Noch heu-
er wird der zweite Teil der Stra-
ße asphaltiert. Der Rest wird
2021 fertiggestellt. Sogar bei Ge-
meindestraßen und Feldwegen
konnten wir mehrere Kilometer

sanieren. Beim Friedhof Wul-
tendorf konnte die gesamte
Umfassungsmauer neu gebaut
werden und findet allgemein
großen Anklang.

Dieser Rückblick ist für mich
ein Beweis, dass die Marktge-
meinde Staatz auch in der Krise
gut gerüstet ist.

Leider gibt es ein paar Wer-
mutstropfen: Der Lockdown
führte zu Verzögerungen in der
Planung des Spar-Marktes. Al-
lerdings bin ich optimistisch,
dass wir 2021 gemeinsam die
Eröffnung unseres Nahverso-
gers feiern werden. Weiters
konnten die Bürgerversamm-
lungen nicht abhalten werden,
die uns Gelegenheiten zum per-
sönlich Austausch gegeben hät-
ten. Aber ich hoffe, das alles im
nächsten Jahr nachzuholen und
ich freue mich, sie bald wieder
persönlich anzutreffen. Bleiben
Sie Gesund!

Ihr Bürgermeister

Sitzung vom 14. Oktober 2020

An den Baugrundstücken
herrscht großes Interesse. So
wurden in den KGs Ameis
und Enzersdorf mehrere
Grundstücke verkauft. Um
wieder über ausreichend
neue Baugründe verfügen zu
können, werden Verhandlun-
gen über den Kauf mehrerer
Flächen aufgenommen.

Für bestehende Baugründ-
stücke sollen neue Verkaufs-
preise gestaltet und bei der
nächsten GR-Sitzung be-
schlossen werden. Bis dahin
werden keine Verkaufsansu-
chen angenommen.

Nach der Errichtung der 3
EVN-Trafostationen (Staatz-
Kautendorf Mitte & Kinder-
garten, sowie Enzersdorf)
wurden neue Dienstbarkeits-
verträge geschlossen.

Über Ackerflächen der
Marktgemeinde wurden mit
diversen Landwirten neue
Pachtverträge geschlossen.

Nach der Fertigstellung der
Rückhaltebecken von Erns-
dorf und Waltersdorf wurden
die Flächen neu vermessen.
Der Gemeinderat stimmt die-
sen neuen Plänen zu.

Den Bauplätzen hinter dem
Lagerhaus Staatz wurden die
Hausnummern Meierhofgas-
se 7, 8 und 9 zugewiesen. Der
Schlosskeller Staatz erhielt
die Adresse Schlosspark 1.

Dem Verschönerungsverein
Staatz wurde eine Subventi-
on für den Ankauf eines Ra-
senmähertraktors gewährt.

Aktuelles aus dem
Gemeinderat



Foto: Präsentation der Ameiser Kellergassenbroschüre im Dorfwiazhaus: Johann

Öfferl, Obmann Kellergassenführer Joachim Maly, Gerold Eßer (Bundesdenkmal-

amt) , Vizebürgermeister Leopold Fröschl, Fritz Rieder, Bürgermeister Daniel

Fröschl, Manfred Leisser, gf GR Andreas Glaser, Sebastian Steyrer, GR Marco Zott.

Kulturerbe Kellergasse Ameis

Am 3. August 2020 fand mit der
Präsentation der Ameiser
Kellergassenbroschüre der fest-
liche Abschluss des Leader-Pro-
jektes „Kulturerbe Kellergasse“.
Dabei wurden die Keller der
Ameiser „Loamgstettn“ und der
Kellergasse „Alte Geringen“ in
Ketzelsdorf vermessen, bauhis-
torisch untersucht und ge-
schichtliche Nachforschungen
erhoben. Die Untersuchungser-
gebnisse wurden den Kellerbe-
sitzern ausgehändigt und eine
Kellergassenbroschüre erstellt.
Johann Öfferl und Sebastian
Steyrer hatten bei der Ameiser
Broschüre tatkräftig mitgear-
beitet. Ein Symposium im Poys-
dorf beschäftigte sich mit der
Geschichte der Weinviertler
Kellergassen. Die Referate wur-
den zu einem Buch zusammen-
gefasst: "Kulturlandschaft der
Kellergassen". Eine derartig de-
taillierte Untersuchung von
Weinviertler Kellern ist bis jetzt

einzigartig. Sie sind auch ein
wichtiger Baustein für die ange-
strebte Registrierung der Wein-
viertler Kellergassen als
Weltkulturerbe.

Die Ameiser Kellergassenbro-
schüre. (15 Euro) und „Kultur-
landschaft der Kellergassen“ (45
Euro) sind am Gemeindeamt
Staatz erhältlich.

Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl und Vizebürgermeister Leopold Fröschl auf dem neuen Zebrastreifen über die B46.

Neuer Zebrastreifen in Staatz

Durch die Sanierung der Staatz-
Kautendorfer Durchzugsstraße
an der B46 verschwanden die
drei querenden Zebrastreifen.

Nach einer Verkehrszählung der
Fußgänger konnte die Notwen-
digkeit für einen Fußgänger-
übergang ermittelt und ein
neuer Zebrastreifen in der Orts-
mitte markiert werden. Der
neue Schutzweg ist vor allem für
die Kinder der Volksschule und
des Kindergartens wichtig. Die-
ser neue Weg ist am neuesten
Stand der Technik und mit Licht
und Schildern gut abgesichert.



Foto (ENU): Bgm. Daniel Fröschl und Regionsleiterin Mag.a Regina Engelbrecht

(Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ) freuen sich, dass der NÖ Bauordner

zukünftig für die HäuselbauerInnen in Staatz bereit steht.

NÖ Bauordner gratis für Häuslbauer

„Man baut meist nur einmal im
Leben. Und dann soll alles rich-
tig sein. Doch bevor es so weit
ist, gibt es wichtige Entschei-
dungen zu treffen: Die Auswahl
des Grundstücks, die gewünsch-
te Bauweise, der Energiestan-
dard, die Finanzierung des
Bauvorhabens und vieles mehr.

Darum verschenkt die Marktge-
meinde Staatz gemeinsam mit
der ENU (Energie- und Umwelt-
agentur des Lands NÖ) den NÖ
Bauordner inkl. Gutschein für
eine Energieberatung.

Der NÖ Bauordner begleitet auf
dem Weg zu den eigenen vier
Wänden. Er enthält neben ei-
nem Gutschein für eine kosten-
lose und firmenunabhängige
Energieberatung, wichtige In-
formationen rund um das The-
ma Neubau, Checklisten und
Planungshilfen.

Der NÖ Bauordner kann ab so-
fort am Gemeindeamt Staatz ab-
geholt werden.

Aushilfskräfte für
Kinderbetreuung gesucht

In der Marktgemeinde Staatz
werden für die Bereiche Kin-
derbetreuung – sowohl im Kin-
dergarten als auch in der
Volksschul- Nachmittagsbetreu-
ung und im Kindertransport
Aushilfskräfte als Vertretung im
Falle von Urlaub oder Kranken-
ständen gesucht.

Da vor allem Krankenstände
selten planbar sind, ist eine fle-
xible Einsatzmöglichkeit er-
wünscht. Die Entlohnung er-
folgt nach dem geltenden Ge-
meinde- Vertragsbediensteten-
Gesetz.

Interessenten werden gebeten
Ihr Interesse bei der Marktge-
meinde Staatz, Neudorfer Stra-
ße 7, 2134 Staatz-Kautendorf,
E-Mail: marktgemeinde@

staatz.gv.at schriftlich bekannt
zu geben.

Der Hauptwohnsitz innerhalb
der Marktgemeinde Staatz ist
erwünscht.

Kultakomben im Herbst
im VAZ Staatz

Die Kultakomben Konzerte sind
seit Oktober vom Schlosskeller
in das weitaus größere VAZ Prof.
A. Kornherr Musikerheim ge-
wandert. Die Übersiedlung bie-
tet Abstand und Sicherheit.

Der Verein Kulturzentrum
möchte nämlich den MusikerIn-
nen Auftrittsmöglichkeiten und
den Besuchern auch in diesen
schwierigen Zeiten Live-Musik
bieten. Da allen Gäste Sitzplätze
zugewiesen werden müssen, ist
bis Montag vor den jeweiligen
Konzerten der Besuch anzumel-

den: 02524/2212-13 bzw. 0664/ 55
66 398 (Ingrid Fröschl-Wendt).
Es herrscht Maskenpflicht, au-
ßer sie sitzen am Tisch.

Einige der aufgrund des Lock-
downs abgesagten Konzerte
werden im Herbst nachgeholt:
- 3. Nov. 2020: Guid - Lebenslie-

der in Weinviertler Mundart
- 17. Nov. 2020: 40er Blech -

Musikschule Staatz
- 1. Dez. 2020: Freudengesang

trifft Posaunenklang - Trom-
bone Gang Stars feat. Petra
Rutschka Trio



Förderungen über den
Klima- und Energiefonds

Der Klima- und Energiefonds
unterstützt durch seine Förde-
rungen gezielt Maßnahmen zur
Reduktion von Treibhausgasen.
Im Rahmen des KLAR! Pro-
grammes unterstützt er Regio-
nen, sich auf die Heraus-
forderungen des Klimawandels
einzustellen. Er arbeitet quer
über Sektoren und Institutionen
hinweg und fördert so Synergi-
en und Vernetzung. Ab sofort
können sich interessierte Regio-
nen für Phase 1 des KLAR! Pro-
gramms bewerben! Die Ein-
reichung ist bis 29. Jänner 2021

um 12:00 Uhr via Online-Antrag
möglich.

Neben der Förderung von Re-
gionen oder Gemeinden werden
auch Privathaushalte gefördert
in Bezug auf z.B. E-Mobilität,
Photovoltaik oder Solaranlagen,
Sanierung von Wohngebäuden
oder Altlastensanierung.

Kontakt: Geschäftsführung des
Fonds DI Theresia Vogel: 0664 /
14 23 545, theresia.vogel@klima-

fonds.gv.at; DI Ingmar Höbarth
0664 / 54 688 72, ingmar.ho-

ebarth@klimafonds.gv.at

Foto (Naturschutzbund NÖ/Gabriele Pfundner) : Die Helfer des Pflegeeinsatzes

Staatzer Berg mit Bürgermeister Daniel Fröschl, Gabriele Pfundner vom Natur-

schutzbund und Birgit Aeschbacher-Pec und ihren Ziegen.

Pflegeeinsatz für den Staatzer Berg

Im Rahmen der Betreuung für
das Europaschutzgebiet Wein-
viertler Klippenzone führte der
Naturschutzbund NÖ gemein-
sam mit Helfern aus der Ge-
meinde Staatz einen Pflege-
einsatz am Staatzer Berg durch.
13 Personen, darunter auch
Bürgermeister Daniel Fröschl,
arbeiteten mit, die Felstrocken-
rasen als Lebensraum für selte-
ne und gefährdete Tier- und
Pflanzenarten zu erhalten.

Götterbäume und Flieder – bei-
des eingewanderte Arten, die
seltenen Trockenrasenarten
verdrängen– wurden entfernt.
Unterstützung erhielten die
TeilnehmerInnen von zwei Zie-
gen, die am Staatzer Berg zur
Weide ausgeführt werden. So
findet der „Zottige Spitzkiel“ –
eine gefährdete Art der Tro-
ckenrasen – hier auch weiterhin
geeigneten Lebensraum.

Bürgermeister Daniel Fröschl:
„Es ist für die Marktgemeinde

Staatz wichtig, unser Wahrzei-
chen, den Staatzer Berg zu pfle-
gen. Man sieht jetzt schon die
Fortschritte, die durch die jah-
relange Pflege entstanden ist.
Danke an alle die hier mitge-
macht haben!“

Ein Projekt der Schutzgebiets-
betreuung NÖ, die von der
Energie- und Umweltagentur
des Landes NÖ koordiniert und
mit Unterstützung von Nieder-
österreich und der EU durchge-
führt wird.

Pickerl gegen
unerwünschte

Werbung

Am Gemeindeamt Staatz oder
im Büro des GAUL erhalten Sie
Aufkleber gegen unerwünschte
Werbung. Der Aufkleber ist gut
sichtbar am Briefkasten oder an
der Wohnungstür anzubringen.

Die Post und die Werbemittel-
verteiler dürfen dann keine un-
adressierten Werbesendungen
mehr zustellen. Mitteilungen
von Ämtern und Behörden sind
davon ausgenommen. Der Auf-
kleber gilt nicht für persönlich
adressierte Werbemittel.



Tipps zur Verhinde-
rung von Dämme-
rungseinbrüchen

• Viel Licht, sowohl im Innen-
als auch im Außenbereich,
schreckt potenzielle Einbre-
cher ab.

• Bei Verlassen des Hauses in
einem Zimmer das Licht ein-
geschaltet lassen. Bei längerer
Abwesenheit Zeitschaltuhren
verwenden.

• Im Außenbereich Bewegungs-
melder und helle Beleuchtung
anbringen, vor allem auch
Kellerabgänge und Mauerni-
schen gut beleuchten.

• Lüften nur, wenn man zu
Hause ist, denn ein gekipptes
Fenster ist für einen Täter
ganz leicht zu knacken.

• Verriegeln Sie immer sämtli-
che Fenster und Türen, selbst
bei kurzer Abwesenheit.

• Vermeiden Sie es, Ihren
Schlüssel unter dem Fußab-
treter oder in Blumentöpfen
zu verstecken.

• Bewahren Sie nur wenig Bar-
geld zu Hause auf. Hinterle-
gen Sie Ihre Wertsachen bei
Ihrer Bank im Wertesafe.

• Nachbarschaftshilfe: Halten
Sie regelmäßigen Kontakt zu
Ihren Nachbarn. So wissen
Sie, was in Ihrer Nachbar-
schaft vorgeht und erkennen
ungewöhnliche Aktivitäten.

• Bei verdächtigen Wahrneh-
mungen sofort die Polizei
(Notruf 133) verständigen.

Für weitere Auskünfte wenden
Sie sich bitte an die Kriminal-
prävention 0800/216346 (Ton-
band 0-24 Uhr).

Staatz lüftet die
Küchengeheimnisse

Ab 1. Dezember 2020 wird das
Kochbuch „Alte & neue Rezep-
te“ am Gemeindeamt Staatz er-
hältlich sein. Mehr als 200
Rezepte werden im ersten Staat-
zer Kochbuch vorgestellt - alle
im Original abgebildet.

Der redaktionelle Teil befasst
sich mit kurzweiligen Geschich-
ten zum Thema „Kochen und
Ernährung“ aus der Gemeinde.
Wer seine Zutaten in der Region

einkauft, hilft nicht nur dem
Klimaschutz, sondern wird auch
überrascht sein, wie frisch die
Produkte direkt vom Erzeuger
schmecken. Regionale Unter-
nehmer stellen sich daher vor.

Die Rezeptsammlung eignet
sich daher nicht nur als Koch-
hilfe, sondern auch als Ge-
schenk oder nettes „Mit-
bringsel“ aus der Gemeinde
(19,80 Euro).



Sanierung ein
Kilometer Güterwege

In diesem Sommer wurden
rund ein Kilometer Agrarwege
in Staatz-Kautendorf, En-
zersdorf und Ernsdorf saniert.

Diese Wege sind nicht nur für
die Landwirte notwendig, son-
dern sind für viele Bewohner
zur Naherholung wichtig und
werden für Sport und Entspan-
nung genutzt.

Dabei wurde Wert auf Nachhal-
tigkeit gelegt, denn der ausge-

brachte und verdichtete Belag
ist Asphaltbruch, der beim Stra-
ßenbau an der Staatzer B46 ent-
standen ist.

Foto: Der Weg zwischen dem Staatzer Friedhof und Enzersdorf ist wieder gut

befestigt, zeigt Bürgermeister Daniel Fröschl.

Kulturvermittler
für den Staatzer

Berg gesucht

Für den Staatzer Berg und die
Geschichte von Staatz interes-
sieren sich viele Menschen.

Ihnen bietet die Gruppe der
Staatzer Kulturvermittler Wan-
derungen auf den Staatzer Berg
an: Historische Wanderungen
an den Sonntagen, Familien-
wanderungen mit Betty Bern-
stein an den letzten Sonntagen
im Monat; beides bei Voranmel-
dung auch flexibel.

Um dieses Angebot aufrechter-
halten zu können, brauchen die
Staatzer Kulturvermittler immer
wieder Nachwuchs im Team.

Wer Lust hat, dabei zu sein,
meldet sich bitte auf dem Ge-
meindeamt, bei Ingrid Fröschl-
Wendt: 0664/55 66 398 oder
02524/2212-13.

An- und Abmeldung
von Hunden

Gemäß des NÖ Hundeabgaben-
gesetzes hat jeder Hundehalter
den Erwerb eines Hundes bin-
nen eines Monats bei der Ge-
meinde anzumelden. Auch der
Tod oder die Weitergabe eines
Hundes ist binnen eines Monats
anzuzeigen, sonst besteht die
Abgabepflicht weiter.

Bei Hunden mit erhöhtem Ge-
fährdungspotential, das sind
Hunde, bei denen auf Grund
ihrer wesensmäßig typischen
Verhaltensweise, Zucht oder
Ausbildung eine gesteigerte
Aggressivität vermutet wird, ha-
ben die Hundehalter bei der
Anmeldung auch noch folgende

Nachweise vorzulegen:

• Beschreibung der Liegen-
schaft samt ihrer Einfriedun-
gen und des Gebäudes in der
der Hund gehalten wird.

• Name und Adresse des Vorbe-
sitzers des Hundes - Nachweis
der erforderlichen Sachkunde
zur Haltung des Hundes.

• Nachweis einer ausreichen-
den Haftpflichtversicherung

Im Ortsbereich sind Hunde mit
Leine oder mit Maulkorb zu
führen.

Exkremente des Hundes sind im
Ortsgebiet unverzüglich zu be-
seitigen und entsorgen.

... was der „Zottigen Spitz-
kiel“, der „Segelfalter“ und
die „Graue Beißschrecke“
sind? Das sind seltene Pflan-
zen und Tiere, die es glückli-
cherweise am Staatzer Berg
noch gibt. Doch um sie zu er-
halten, bedarf es sorgfältiger
Pflege und Achtsamkeit.

Wussten Sie
schon, ...



Fertigstellung
Friedhofsmauer Wultendorf

Mit rund einem halben Jahr
Bauzeit wurde die 120 Meter
lange Umfassungsmauer des
Wultendorfer Friedhofes er-
neuert.

Ausführende Firma war die Fir-
ma Veltlinerbau, die sehr vor-
sichtig mit der sensiblen
Baustelle umging. Ein Großteil
der historischen Ziegelpfeiler
konnten beibehalten werden
und wurden mit deinem dampf-

durchlässigen Putz saniert.

Die desolaten Zaunfelder dazwi-
schen mussten komplett gegen
ein optisch ansprechendes,
strukturiertes Beton-Mauerwerk
ausgetauscht werden.

Foto: Offizielle Abnahme der sanierten Friedhofsmauer von Wultendorf durch

Bürgermeister Daniel Fröschl und VeltlinerBau-Chef Ing. Gerald Bauer.

Mitarbeiter für
Bestattung gesucht

Wir suchen ab sofort Mitarbei-
ter zur Verstärkung unseres
Teams für

- Beerdigungen (Sargträger)
- Abholungen und Ankleiden

von Verstorbenen
- Überführungen (z.B. Abho-

lung von Krankenhäusern)

Anforderungen: Zuverlässig-
keit, Flexibilität aufgrund der
Arbeitszeiten, gepflegtes Äuße-
res, gute Umgangsformen, Fein-
fühligkeit, körperliche Belast-
barkeit, pietätvolles Auftreten,
würdevoller Umgang mit Ver-

storbenen, einfühlsame Begeg-
nung mit den Angehörigen,
Verschwiegenheit.

Weiters suchen wir einen zu-
verlässigen Fahrer für Über-
führungen (österreichweit) ,
Führerschein B erforderlich.
Die Anstellung erfolgt im Rah-
men einer geringfügigen Be-
schäftigung nach vorheriger
telefonischer Verständigung
(fallweise, nach Bedarf).

Karin Eder, Bestattung Staatz,
Tel. 0664/158 26 24;
bestattung@staatz.gv.at

Winterdienst
und

Räumpflicht

Helfen Sie bitte mit, dass der
Winterdienst auch in dieser
Saison wieder zur Zufriedenheit
aller durchgeführt werden
kann:

Stellen Sie Fahrzeuge nach
Möglichkeit auf dem eigenen
Grundstück oder jedenfalls so
ab, dass die Schneeräumfahr-
zeuge ungehindert die Arbeit
verrichten können.

Schnee von Privatgrundstücken
darf nicht auf Straßen bzw. öf-
fentlichen Grund abgelagert
werden.

Gemäß StVO § 93 (1) sind Geh-
steige und Gehwege in der Zeit
von 6 bis 22 Uhr vom Anrainer
zu räumen und zu bestreuen.

Ist kein Gehsteig vorhanden, so
ist der Straßenrand in einer
Breite von 1 m zu säubern und
zu bestreuen.

... dass der Schneeberg der
höchste Berg in NÖ ist, mit
einer Höhe von 2.076 Meter?

Der höchste Berg der Markt-
gemeinde Staatz ist der „Hal-
tersteig“ an der Grenze von
Walterdorf und Hörersdof
mit 355 Meter. Der Staatzer
Berg hat 332 Meter.

Wussten Sie
schon, ...



Wohin mit alten Kleidern, Schuhen und Co.?

In der Marktgemeinde Staatz
gibt es zwei Sammelstellen: in
Staatz-Kautendorf links vor dem
Altstoff-Sammelzentrum und in
Enzersdorf neben dem Feuer-
wehrhaus. Hier können alte
Textilien und Schuhe jederzeit
entsorgt werden.

Bitte die Alttextilien in einem
Sammelsack verpacken und gut
verschließen, damit keine losen
Kleidungsstücke im Container
landen und nass oder ver-
schmutzt werden. Diese Sam-

melsäcke erhalten Sie gratis auf
dem Gemeindeamt. Bitte als
Sammelsack keine „Gelben Sä-
cke“ verwenden! Die gelben Sä-
cke werden ausschließlich für
die Sammlung von Plastikfla-
schen und Metallverpackungen
zur Verfügung gestellt.

Ja, zur Altkleidersammlung ge-
hören:
• Damen-, Herren- und Kinder-

bekleidung
• Bett-, Tisch-, Haushaltswä-

sche, Vorhänge

• Unterwäsche jeder Art
• Schals, Tücher, Hauben, Kap-

pen, Hüte, Handschuhe
• Sportbekleidung, Bademode,

Arbeitskleidung
• Wolldecken, Bettfedern
• Gürtel, Taschen, Stofftiere
• Schuhe - bitte paarweise ge-

bündelt

Nein, nicht zur Altkleider-
sammlung gehören:
• Nasse, muffige Textilien
• Matratzen, Teppiche
• Kinderspielzeug

Was wird mit den gesammelten
Alttextilien, Schuhen und Co.
gemacht?

Gesammelte Textilien, Schuhe
usw. werden durchsortiert. Ca.
1 Drittel kommt in Second Hand
Läden, ca. 1 Drittel in Entwick-
lungsländer und aus ca. 1 Drittel
werden Putzlappen hergestellt.
Etwa 10 % der gesammelten
Menge sind Restmüll und wer-
den fachgerecht entsorgt.

Weitere Informationen unter:
Tel. 02522/84300, E-Mail: a.froe-

schl@gaul-laa.at

Ameis in neuem
Pfarrverband

Nach dem Pfarrverband Staatz-
Wultendorf wird nun auch die
Minoriten-Pfarre Ameis in ei-
nem Pfarrverband arbeiten,
dem Pfarrverband „Minoriten
Weinviertel“, der am 29. August
2020 startete.

Die Pfarren Ameis, Asparn/Za-
ya, Gnadendorf, Grafensulz, Mi-
chelstetten und Wenzersdorf

werden nach fünf Jahren im ge-
meinsamen Entwicklungsraum
ab 1. September 2020 den Pfarr-
verband Minoriten Weinviertel
bilden.

Anlässlich der Gründung wurde
eine Festschrift herausgegeben
und eine neue Homepage gest-
artet: www.pfarrverband-minori-

ten-weinviertel.at

Foto (Markus Göstl) : Startmesse Pfarrverband Minoriten Weinviertel

Freie
Zugänglichkeit der

Wasserzähler

Damit die jährliche Gebühren-
abrechnung korrekt ausfällt,
müssen Wasserzähler einwand-
frei funktionieren und werden
daher regelmäßig gewechselt.

Der Zähleraustausch geht
schnell, er verursacht weder
Kosten noch Dreck. Es muss
dabei sichergestellt sein, dass
der Zähler frei zugänglich und
nicht durch Möbel verstellt ist.



Dringend Fahrer für
Essen aufRäder

gesucht

Senioren, die nicht mehr oder
nur mehr eingeschränkt in der
Lage sind, sich selbst mit einer
warmen Mittagsmahlzeit zu
versorgen, können seit vielen
Jahren das „Essen auf Räder“
Service der Marktgemeinde
Staatz nutzen. Zubereitet wer-
den die Menüs von Petra Wies-
mann, Gastwirtin in Walters-
dorf. Ausgefahren werden die
Speisen von einem Senioren-
team, die sich in einem regel-
mäßigen, wöchentlichen Tur-
nusdienst abwechseln.

Für diesen Turnus-Dienst su-
chen wir Verstärkung. Für den
Transport der Menüs steht seit
heuer ein eigenes Fahrzeug zur
Verfügung.

Leider sind in den vergangenen
Jahren viele Fahrer ausgeschie-
den, sodass die aktuelle Fahrer-
schaft das Service nur mehr bis
zum Ende des Jahres aufrecht-
erhalten kann. Wenn sich bis
Dezember keine Essen-auf-Rä-
der Fahrer melden, muss die
Marktgemeinde Staatz dieses
für unsere eingeschränkt mobi-
le Bevölkerung leider beenden.

Infos & Anmeldungen: Markt-
gemeinde Staatz, Ingrid Fröschl-
Wendt, Tel. : 02524 / 22 12 - 13;
ingrid.froeschl-wendt@staatz.gv.at

Marterl-Renovierungen von Fritz Hodecek

Vernachlässigte Marterl im
Staatzer Feld reizten den gelern-
ten Maler Fritz Hodecek. Er or-
ganisierte neue Spruchbilder

und renovierte mit viel Finger-
spitzengefühl und mit der Un-
terstützung von Herbert
Oberenzer drei Wegkreuze.

Das letzte Kreuz ist das soge-
nannte „Kittingerkreuz“, das auf
die Veranlassung des ehemali-
gen Propstes aufgestellt wurde
und ihm jetzt in dankbarer Er-
innerung zugeeignet wird.

Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl

und Fritz Hodecek vor einem der

renovierten Wegkreuze.
Nach der
Geburt

ihres Babys

Die Marktgemeinde Staatz freut
sich mit der Familie über jeden
neuen Erdenbürger und möchte
die Eltern dabei unterstützen.

Die Eltern sind daher aufgefor-
dert, nach der Geburt die Ge-
burtsurkunde aufs Gemeinde-
amt zu bringen - es warten eini-
ge Geschenke: Eine Dokumen-
tenmappe mit div. Infor-
mationen und Gutscheinen für
junge Eltern, den ersten von
zwei Rollen Restmüllsäcke für
die Entsorgung der zahlreichen
Babywindeln, die Termine für
die Mutterberatung (Findet ein-
mal im Monat statt: 2. Dienstag
im Monat, jeweils von 14.30 bis
15.30 Uhr) sowie einen Wertgut-
schein, auszahlbar über die
ortsansässige Raiffeisenbank.

Fahrer mit Traktor
für Winterdienst

gesucht

Der nächste Winter kommt be-
stimmt, genauso wie der nächs-
te Schnee. Um dann der
Bevölkerung schnell und siche-
re Gemeinde-Straßen bieten zu
können, suchen wir für unser
Winterdienst-Team noch einen
Fahrer samt Traktor für die
Schneeräumung und Splitt-
streuung in Ameis und Staatz-
Kautendorf. Schneeschild und
Streugerät sind vorhanden.

Wichtig ist flexible, dem Wetter
angepasste Einsatzbereitschaft.

Näheres bei Wolfgang Schleifer,
Tel. : 02524 / 22 12-12;
wolfgang.schleifer@staatz.gv.at



Foto: Das VAZ Prof. A. Kornherr Musi-

kerheim kann dank neuer Technik und

dem Engagement der Vereinsmitglie-

der unter Obmann Andreas Schmid

wieder öffnen. Das freut auch Bianca

Christenheit von Leader und Bürger-

meister Daniel Fröschl.

VAZ-Staatz ist Veranstaltungsfit

Den Lockdown nutzte das VAZ-
Prof.A.Kornherr Musikerheim,
um das Gebäude zu sanieren
und das Haus Pandemie-Fit zu
machen.

Für die notwendigen Abstände
wurden Aufstellungen von Ti-
schen und Sesseln konzipiert,
die trotzdem rund 130 Personen
Platz bieten. Außerdem wurden
Schilder und Hinweistafeln
montiert, die den Besuchern
helfen, sich sicher durch das
Haus zu bewegen. Das VAZ ist
dank der neuen Technik sogar
Musterschüler: Die umgebaute
Lüftungsanlage wird elektro-
nisch gesteuert. So kann nun
frische Außenluft ins Haus ein-
gebracht und so für konstante
Frischluft gesorgt werden, so
wie es von den Gesundheits-Ex-
perten immer gewünscht wird.

Tag der Blasmusik
in Enzersdorf

Aufgrund der Corona-Maßnah-
men vom Frühjahr auf den
Herbst verschoben, veranstalte-
te die JK Staatz ihren Tag der
Blasmusik Anfang September.

Bei strahlendem Sonnenschein,
und somit perfekten Bedingun-

gen brachten die jungen Musi-
kerInnen der Enzersdorfer
Bevölkerung Märsche und Pol-
kas direkt vor die Haustüre.

Den Abschluss des Tages bildete
ein kleines Platzkonzert beim
Dorfzentrum.

Foto (Jugendkapelle Staatz) : Die Jugendkapelle Staatz gab zum Abschluss des

Tage der Blasmusik ein kleines Platzkonzert vor dem Enzersdorfer Dorfzentrum.

Windelsack-Aktion
für bettlägerige

Angehörige

Die Marktgemeinde Staatz
möchte Angehörige bei der
Hauskrankenpflege unterstüt-
zen. Durch die Verwendung von
Windeln oder Einlagen fallen
große Mengen an Restmüll an.
Deshalb bietet die Marktge-
meinde Staatz gratis zusätzliche
Restmüllsäcke an. Diese Säcke
werden zur Entsorgung zur
Restmülltonne dazugestellt.



Foto (JK Staatz) : Ein gemeinsames Ständchen von Musikverein und Jugendkapelle vor dem Gemeindeamt für den Bürger-

meister war der Abschluss des „Kirtags on Tour“.

Staatzer Kirtag on Tour

Aufgrund der Corona-Maßnah-
men entschlossen sich Jugend-
kapelle und Musikverein Staatz
den traditionellen Kirtag Ende
August in ungewohnter Form
durchzuführen.

Nach der Messfeier machten
sich über 60 MusikerInnen aus
beiden Vereinen mit „Kirtag on
Tour“ auf den Weg durch Staatz-
Kautendorf, um der Bevölke-
rung den Kirtag vor die Haustü-

re zu bringen. Den Abschluss
der Tour bildete ein kurzes
Platzkonzert beim Gemeinde-
amt, bei dem Bürgermeister
Daniel Fröschl gekühlte Geträn-
ke bereithielt.

Raika-Spende für neue Schank im Staatzer Schlosskeller

Das Kulturzentrum Staatz koor-
diniert seit den Heurigenaus-
schank von Mai bis September
in der Laube vor dem Schloss-
keller in Staatz.

Um den Winzern und Vereinen
die Arbeit bei der Beschaffung
von „kühlen“ Getränken zu er-
leichtern, wurde im Juni 2020
eine Schank von der Fa. Robert
Bader aus Enzersdorf seitens
des Kulturzentrum Staatz – mit
finanzieller Unterstützung der
Marktgemeinde Staatz - ange-
schafft und ein Kühler für Mi-
neralwasser von der Fa.
Hubertus-Bräu aus Laa/Thaya
zur Verfügung gestellt. Die De-
legierten der Raika Laa/Thaya

haben seit kurzem die Möglich-
keit, Projekte in ihrer Region zu
unterstützen.

Foto: Das Kulturzentrum Staatz und

die Raiffeisen-Delegierten freuen sich

über die neue Schankanlage.



Offener Briefvon den Ferienspiel-Organisatorinnen

Wir freuen uns, dass wir auch in
dem schwierigen Jahr 2020 ein
Ferienspiel anbieten konnten.

Ein bunter Mix aus Dinos, Vo-
gelhäuschen basteln, Ernte,

Turnen, Actionbound, Experi-
menten, Fotoshooting, Töpfern,
Eiskeller und Felsenbühne.

Auch beim Wetter war alles ver-
treten: von drückend heiß bis

total verregnet. Danke für die
Disziplin beim An- und Abmel-
den, so konnten wir die Anzahl
der Teilnehmer gut planen und
auf die Vorgaben der Regierung
abstimmen. Natürlich ein
großes DANKESCHÖN an alle,
die ein Ferienspiel organisiert
oder unterstützt haben. Die Kin-
der haben immer viel Freude
dabei.

Wir wünschen uns natürlich,
dass wir nächstes Jahr wieder
einen unbeschwerteren Som-
mer genießen können.

Isabella Fenz &
Karin Schmid-Wortha

2. Tennisplatz für Wultendorf

Der Sportverein Wultendorf
plant über den Winter einen
zweiten Tennisplatz zu errich-
ten. Gebraucht wird er, weil der

rund 36 Jahre alte Court aus al-
len Nähten platzt. Die aktuell
mehr als 80 Mitglieder brau-
chen mehr Raum.

Das große Interesse ist der
jahrzehntelangen, konstanten
Nachwuchsförderung zu ver-
danken. Seit rund 30 Jahren fin-
det jeden Sommer ein Kinder-
camp statt. Mittlerweile hat der
Verein einen geprüften Trainer
für Kinder und Erwachsene aus
den eigenen Reihen. Der neue
Platz macht den Sportunions-
Verein nun auch Meisterschaft-
stauglich. Gemeinsam mit dem
Staatzer Tennisverein werden
seit Jahren erfolgreich Meister-
schaften gespielt.

Noch im Herbst soll mit den
Bauarbeiten des neuen Platzes
begonnen werden, rechtzeitig
zum Saisonstart im Mai 2021
sollen sie großteils abgeschlos-
sen sein. Bei der Finanzierung
helfen Land, Sportunion und
die Marktgemeinde Staatz.

Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl und Sportvereins-Obmann Alfred Rossak

besprechen den neuen Tennisplatz.

Foto (Karin Schmid-Wortha) : Ein

Ferienspiel-Foto mit Maske – einmal

anders
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Veranstaltungskalender

Staatz unter den Top 10 der Weinviertler Ausflugsziele

„Dein Sommer im Weinviertel“
– unter diesem Titel sammelte
die Leader Region Weinviertel
Ost heimische Ausflugsziele.
Unter den Favoriten wurde wie-
derholt Staatz genannt: der
Staatzer Berg, die Felsenbühne,
die Kultakomben, der barocke
Kalvarienberg oder die Heuri-
gen-Betriebe. Für Bürgermeister
Daniel Fröschl ist diese Auflis-

tung ein wichtiger Beitrag zur
Bewusstseinsbildung. „Vielen
Menschen ist gar nicht klar,
welche Schätze wir hier haben.
Das betrifft sowohl unsere Gäs-
te, wie sogar uns Einheimische
selbst.“ Viele dieser Angebote
werden durch das Kulturzen-
trum Staatz verwaltet, wie die
Konzertveranstaltungen im
Schlosskeller, „Betty-Bernstein“

und historischen Wanderungen
auf den Staatzer Berg, „Ritteres-
sen“, „Staatzer Speis“ und der
Heurigen vorm Schlosskeller.

Auch für Kulturzentrums-Ob-
mann Leopold Muck ist es
wichtig, die natürlichen Gege-
benheiten und die kulturellen
Aktivitäten Gästen und Bewoh-
nern näher zu bringen. „Durch
Wanderungen zum Trockenra-
sen auf dem Staatzer Berg und
Fahrten zum Biotopverbundsys-
tem Land um Laa, oder die Bün-
delung des regionalen Kultur-
geschehen durch die vielfältigen
Initiativen der Staatzer Vereine,
wollen wir die NATUR- und
KULTUR in Staatz den Men-
schen erlebbar machen.“

Foto: Staatz ist mehrere Ausflüge wert:

Bianca Christenheit von der Leader

Region Weinviertel Ost, Johann und

Martha Nejdl vom Kulturzentrum

Staatz und Bgm. Daniel Fröschl vor

dem Staatzer Wahrzeichen.



Ärztedienst Wochenenddienst Zahnärzte

03.10. - 04.10.

10.10. - 11.10.

17.10. - 18.10.

24.10. - 26.10.

31.10. - 01.11.

07.11. - 08.11.

14.11. - 15.11.

21.11. - 22.11.

28.11. - 29.11.

05.12. - 06.12.

08.12.

12.12. - 13.12.

19.12. - 20.12.

24.12. - 25.12.

26.12. - 27.12.

31.12.
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02524/48120

02524/27007

02524/48120

02524/27007

02524/48120

02524/27007

02524/48120

02524/48120

02524/27007

02524/27007

02524/48120

Dr. K OBERRAUTER-LOSERT - Wolkersd orf, Schlosspl. 3/1

Dr. D DEKOVICS - H ollabru nn, H au ptplatz 12

Dr. C KARLSBÖCK - Poysd orf, Dreifaltigkeitsplatz 8

Dr. D AL-HABBAL - H errnbau mgarten, H au ptstr. 41

Dr. E SCHMÖLLERL - Ebenthal, Ollersd orferstraße 2/5

Dr. D KOLARIK - M istelbach, J osef Du nkl-Straße 1

Dr. S CHRISTIAN - Poysd orf, Bru nngasse 6/Top A

Dr. T KANAAN - Zistersd orf, Schlossberggasse 2

DDr. G HAUBENBERGER-PRAML - Wolkersd , Wienerstr 13

Dr. D JOVANOVIC - Laa/Thaya, Stad tplatz 60

Dr. E LISKA - H au tzend orf, H au ptstraße 95

Dr. D AL-HABBAL - H errnbau mgarten, H au ptstr. 41

Dr. P STEPAN - N eu sied l/Zaya, Lind enstraße 9

Dr. C CZINK - H ollabru nn, Bahnstraße 11

Dr. F LACH - Ernstbru nn, M istelbacherstraße 6

Dr. Z BUDOVA - Gaweinstal, Brü nnerstraße 46

Hinweis: Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen

8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforder-

lich. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situa-

tionen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht

mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies den-

noch auf freiwilliger Basis.

Radler-Rast in Walterdorf

Nebenerwerbs-Winzer Dominik
Hiller bietet seit kurzem in Wal-
tersdorf eine Radler-Rast am
Sylvaner-Radweg an. Als Rad-
verantwortlicher des Weinvier-
tel-Tourismus weiß er über die
Bedürfnisse der Radler Bescheid
und hat nach dem Vorbild des
Retzer-Landes einen Rastplatz
mit Selbstbedienungsstation
errichtet.

In einer Holzhütte gibt es
selbstproduzierte Erfrischungen
im Stifterl-Format sowie fri-
sches Obst. Außerdem infor-
miert umfangreiches Prospekt-
material über die Gemeinde und
die Region. Vor der Hütte lädt
eine Sitzgruppe zum Rasten im
Schatten ein. Hiller hofft, dass

sich dieses Vorbild andere
Selbstvermarkter zu Herzen
nehmen, da der Radtourismus
in unserer Region boomt.

02245/3066

02952/2952

02552/20432

02555/24116

02538/85764

02572/2202

0664/88108068

02532/81414

02245/3520

0800/700072

02245/89530

02555/24116

02533/8230

02952/2196

02576/2261

02574/2554

Foto: Tourismus-GR Reinhard Rieder,

Winzer Dominik Hiller und Bürger-

meister Daniel Fröschl stoßen auf die

neue Waltersdorfer „Radler-Rast“ an.



Jubiläen: Die Marktgemeinde Staatz wünscht alles erdenklich Gute.

Das Ehepaar Hilda und Josef
Kober aus Wultendorf hat im
selben Jahr den 80. Geburtstag,
darum wurde auch gemeinsam
gefeiert.

Der Seniorenbund unter Ob-
mann Franz Kober und Stellver-
treter Hermann Forster
gratulierte dazu recht herzlich.

Theresia und Josef Bauernfeind
aus Ameis feierten im Kreise ih-
rer Familie die Goldene Hoch-
zeit.

Zum Gratulieren waren auch
Vertreter der Marktgemeinde
Staatz unter Bürgermeister Da-
niel Fröschl, des Bauernbundes
unter Josef Steyrer und des Se-
niorenbundes unter Obmann
Franz Kober gekommen.




